
Protokoll der 24. Sitzung des Integrationsbeirates Ricklingen am  
27. Januar 2015 
Beginn: 18.30 Uhr 
Ende:    20.45 Uhr 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Antrag IB 01/15 für das „Rhythmus-Fest-Projekt“ der Martin-Luther-King-Schule 
3. Antrag IB 02/15 für das Rucksackprogramm der Kita Canarisweg 

(beide Anträge wurden von den Antragstellern in der Sitzung vertreten) 
4. Bestattungskultur  
5. Informationen der Verwaltung 
6. Bericht aus der AG Öffentlichkeitsarbeit (einschl. Terminabsprachen)  
7. Verschiedenes 

 
 
Herr Bezirksbürgermeister Markurth begrüßte die Mitglieder des Integrationsbeirates 
Ricklingen sowie Frau Radicke und Frau Gerl, die die beiden Förderanträge eingebracht 
hatten. Darüber hinaus hieß er Herrn Altiner, Vorsitzender des Landesverbandes der 
Muslime in Niedersachsen e.V., und Herrn Abuel-Ful von der Gesellschaft Islam Verstehen 
e.V., willkommen. Im Anschluss daran stellte er die Tagesordnung vor, die vom Plenum so 
bestätigt wurde. 
 
Zu TOP 2 wurde dem Antrag IB 01/15 einstimmig zugestimmt (3.000,- €) 
 
Zu TOP 3 wurde dem Antrag IB 02/15 einstimmig zugestimmt (1.600,- €) 
 
Zu TOP 4 stellte zunächst Herr Altiner sich und den Landesverband der Muslime vor. Auf 
Wunsch von Herrn Markurth nahm er auch zu den aktuellen politischen Themen Stellung. 
Danach berichtete Herr Abuel-Ful ausführlich über die muslimische Bestattungskultur. Es 
entwickelte sich eine lange Diskussion, in deren Verlauf zahlreiche Fragen gestellt wurden. 
Dabei ging es u.a. um Sarg- / Tuchbestattungen, Grabtiefe, Laufzeit der Grabstätten, 
Gräberpflege und Kapellennutzung. Herr Altiner und Herr Abuel-Ful betonten auch, dass die 
Muslime mit der Anlage auf dem Stöckener Friedhof sehr zufrieden sind. Aufgrund der 
wachsenden Zahl von muslimischen Bestattungen könne man sich weitere Bestattungsfelder 
auch auf anderen Friedhöfen vorstellen.   
 
Zu TOP 5 berichtete die Verwaltung, dass die Sitzung am 19. Mai im Flüchtlingsheim 
Munzeler Straße stattfinden kann. Herr Prof. Spitta ist informiert und wird die Einzelheiten 
vor Ort mit der Heimleitung klären. 
 
Zu TOP 6 erklärte Herr Yayar, dass es nach wie vor wichtig sei, dass sich der 
Integrationsbeirat in der Öffentlichkeit präsentiert. Dann kam es nach kurzer Diskussion zu 
folgenden Terminabsprachen: Der Integrationsbeirat wird sich am Europäischen 
Nachbarschaftstag am Freitag, 29. Mai 2015, nachmittags, beteiligen. Herr Seeberg vom 
FZB Weiße Rose und Frau Koller vom Quartiersmanagement Mühlenberg werden alle 
Mitglieder des Integrationsbeirates zu einem Planungsgespräch einladen. In der Sitzung des 
Integrationsbeirates am 19. Mai soll entschieden werden, ob sich der Integrationsbeirat am 
Hoffest im Canarisweg am Freitag, 12. Juni 2015, 15 Uhr bis 18 Uhr, sowie am Tag der 
Ricklinger am Sonnabend, 27. Juni 2015, 11 Uhr bis 18 Uhr, beteiligt.  
 
 
 
 
 



 
Zu TOP 7 schlug Herr Wüstrich vor, einen WLAN- Anschluss für das Flüchtlingswohnheim 
Munzeler Straße zu finanzieren. Dazu wurde zu bedenken gegeben, dass mit einer solchen 
Einrichtung Folgekosten entstehen würden. Herr Markurth wird die Idee mit Herrn Prof. 
Spitta in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des Nachbarschaftsrates Munzeler Straße 
besprechen. 
 

 
 
Die nächste Sitzung des Integrationsbeirates Ricklingen findet am 
Dienstag, dem 19. Mai 2015, 18.30 Uhr, im Flüchtlingsheim Munzeler 
Straße 25, 30459 Hannover-Oberricklingen, statt. 
 
 
 
 
 
 
 


